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Steglement entfpricpt ben Seftimmungen beg ©cpweiger.
©eroerbeoereing.

9m ©efepe beg Canton« Obwalben Don 1891 betr.
„ftörberung be? $anbwerfg" wirb u. a. in wenigen
Saragrappert beftimmt,, bap Die Regierung aEjäprlicp
eine Prüfung beiöerlei ©efdjlecptg „gemäp ben jeweiligen
Sorfdpriften beg Sunbeg" anguwettben pabe unb piefür
eine $rûfunggîommijjion wäple, in weiter bag @e»

werbe angemeffen bertreien fein folle; bie Soften trägt
bec Staat. :®ag Obligatorium ift nicpt borgefepen.

(©cfj'nb folgt.)

ycvltrtnbôiucfcH-
(©ingefanbt.) $>ie ©cnoffcitfrfinft bcr ©cpmiebe- unb

©cploffenneifter bcê 2Biggertbnlc§ unb Umgebung in
fUcbifon l)ielt am 19. Januar int ©aale beg Sapttpof»
Seftaurautg itt SîeOifort ipre orbeutlidjejjüReujaprg»
©eneralberfammlurtg ab gur ©utgegemiapnte ber Seep»
nuitg pro 1901.

®iefe, mit bett Slufgabeit : 1. geuoffeufcpaftlriper ©in»
fauf bon ©ifen unb Soplen, 2. SluffteEuug eine§ eirt=

peitlicpeu Slrbeitgtarifeg uitb 3. SBapruttg gemeinfipaft»
licper Serufgintéreffeit, unter ben beufbar imgünftigften
Serpältniffeu ing Sehen gerufene ©enoffenfcpaft, un'fereg
SMffettg bie erfte ©iufaufggenoffetifcpaft biefer Srgucpe
in ber ©cpweig, barf mit Sefriebigung auf ipre big»
perige Stpätigfeit gurüdblicfen. 3)tu|bent biefelbe bon
ber pereingebrocperteit fcpweren Srife in ber ©ifenbrancpe
unb ben Slbfcplägen ber fRbpmaterialien empftnblicp ge=

troffen würbe, ft^lofs bie Seépnung pro 1901 mit einem

erheblichen Sorfcplag ab. ®ie ©eneralberfamfnlung be=

Wifligte bem Sorftanb einftimmig bie nötigen Littel
fur Seftreitung ber Soften ein eg neuen Saget pattfeg,
Weltpeg, in unmittelbarer Eîâpe ber Sapnftation fftebifon
erfteftt, feiner Sollenbung entgegen gept unb itäcpfteg
fyviipjapr begogen werben fanti.

SDie ©enoffenfcpaft würbe bor etwaê mepr alg gwei
9apren gegrtinbet, alg ^roteft gegen bie Sefcpliiffe beg
Serbanbeg fcpweigerifcper ©ifeupänbler, wonach ben
flehten Ipanbwerfgmeiftern beim ©infauf iprer fftop»
materiatien bie Sonfurreng boEftänbig a6gefcpnitten
Würbe, dagegen beborgugte man einige mittlere unb
fogar Heinere ©efcpäfte in ber SBeife, bap man biefelbeit
alg fogen. „freie Sunbett" bepanbelte, bag peipt mart
lieferte folcpett §anbwerfgmeiftern, welcpe in ber Sage
Waren, fogen. „freie Ouantumg" gn begiepen, nicht nur
biefelbett, fonbern a ltd] bie Heinfteit ^wifcpenlteferungeu
gu ben niebrigften greifen. 3)er Unterfdpieb gwifcpen
ben Sonbentioitgpreifen mtb ben greifen, ben bie fog.
„freien Stunben" begaplten, War ein gang gewaltiger,
infolge biefer Serpältniffe war ber Heine SJteifter fepr
benachteiligt, wag fid; panptfäcplicp bei Eingaben auf
Arbeiten, über welcpe Sonfurreug eröffnet würbe, geigte.
9a eg faut nicpt feiten bor, bap fog. „freie Sintbert"
(Eingaben auf Arbeiten machten gu greifen, wo bér
Heine fpanbmerfgmeifter fo biet für bag fftopmateriat
begaplen tnupte, wenn er genötigt warf bagfelbe gn ben

Sottbentiougpreifen gn begiepen.
®te ©enoffenfcpaft pat ben $wed, pier in bie Sücfe

gtu treten uttb auep bent Sleinmeifter billigeg Sopmaterial
gu perfepaffen, ittbem fie auch gröperen Ouantumg
einlauft, uttb pat biefelbe fepott biet ©uteg geleiftet.
Son Seite ber fdjioeigerifcpett ©ifenwerfe unb ©ifen»
pänbler fanb bie ©enoffenfcpaft fein ©ntgegenfommen,
im ©egenteil fmpte man big peute, biefelbe auf jebe
Slrt git ünterbrüaen uub würbe fcpliepltcp bon beufelbett

bopfottiert, in ber Hoffnung, bap fie bann gegwuttgen
fei, fiep aufgulöfen.

Unter btefen Umftänbeu blieb bem Serbattbe nieptg

aubereg übrig, alg ben Sebarf iprer Sopmaterialien
im Sluglattbe git beden; immerpin fonnte fie biefeg gu
greifen, bei welcpett attep fie ipre Secpttuug fanb.

.freute pat bie ©enoffenfcpaft ben Seweig geleiftet,
bap fie ipre ©flftengberecptigung pat. §iebon geugt auep
bie immer guneputenbe ßapl ber SJÎitglieber, fowie ber
fiep ftetig uteprcitbe SSorcmtmfap.

©djutiebutcifter-Serbaub Safeilattb. Septen ©ouutag
pabett fiep im „@ugel" in Sieftal ca. 40 ©cpmiebmeifter
eiitgefitnben beptifg ©rüttbuttg eineg ©cpmiebmeifter^
Serbattbeg. Oieborliegeubeit Statuten würben befproepett
unb genehmigt, fowie eine Sfontmiffioit getoäplt, welcpe
einen neuen Slrbeitgtarif aurftetleu foil, ©o öiel mau
pört, beaöficptigeti attep bie SBaguermeifter, fid; gu or=

gattifieren, um ipre 9utereffett gu wapren.
©djuteij. 6arbib> mtb ?lcetpIeti<Seretit. @g bürfte bie

9n(eceffenten beg 9lcetpleug intereffiereit, bap in Ölten,
im Sapnpofreftaurant, am 8. gebruar näipftpin, nacp=

mittagg 2 Upr bie erfte ©eneralüerfatnmlung beg

fcpweigerifdpen ©arbib= unb SIcelplen=Sereing ftattfinbet,
gu ber auep Sicptmitglieber freunblicpft eingelaben ftnb.
@g ift bieg ein Serein, ber, gang analog bem fepmeiger.
ÎJampffeffelberein, bie fcpweigerifcpen tlcetplenifer gu
bereinigen, ipre 9ntereffen gu wapren unb bip Slug*
breitung beg 9lcetplenlid)teg gu förbern fuept.

3)er Serein berfolgt feitterlei ©cwerbggwedfe, wie
ipm etwa irrigerweife borgemorfen werben fönnte, fon=
bent fuept nur ber ©adpe unb bamit ben SJÎitgliebern
gu bieuen; Sefucp unb Seitritt feien baper jebem fiep
für ilcetplen 9ntereffiereitben befteng empfoplen.

|Icild|icbfttco,
3citpciiuntcrrictjt. Slm 26. unb 27. 9"li wirb in

tperigau bie ^auptberfatnmlung beg Serbanbeg gur
görberung beg geiepen» unb gewerblichen Serufgunter-
rid^teg be't ©cpweig abgehalten werben. Sefërate finb
borgfepett u. a. bon bett §erren Seprer S. güprer in
@t. ©aEen, unb ©ropgürin in ©enf über bie gewerb»
licpett ßalfulationen in ben gewerblichen gortbilbungg»
fepulen unb ©rlebigung ber leptjäprigen Serfammluttgg»
befeplüffe für eine fReform beg 3?i(penuntertidptg tri ber

©cpweig.
Sur Semfêwapl. ©cpul» unb 2öaifen Sepörben,

Seprer unb ©rgieper pabett fepon oft bag Sebürfnig
empfunben, ben äug ber ©d)ule ing ©rwerbgleben über»
tretenben Knaben unb ipreu ©Iteru eine SBegleitung
bei ber fo fcpwierigen unb widjtigen SBapl beg Serufeg
bieten gu fönnen. Sin folepen bicfleibigen Sücpern ift
freilich fein SRaitgel, aber nidpt jebermaun fantt fie be=

fdpaffen, nicpt aEe finb etnpfeplengwert. ©ine $lugfäprift,
bie in fnapper gorm bie wieptigften ffiegeltt entpält
unb unfere einpeimifepen Serpältniffe berüdfidjtigt, bürfte
baper gewip bieten ©rgiepern unb gamilienoätern will»
foimnett fein.

©iner Slnregttng üon ©rgiepern fÇoIge leiftenb, pat
bie ßentralprüfunggfommijfion beg ©dpweigerijcpen @e»

merbebereittg einen bewährten Sennet beg gewerblichen
Seprlinggwefeng, $etrn @. £utg in SJintertpur, mit ber

Slbfaffung einer „Sffiegleitung" für bie Söapl eineg Se»

rufeg betraut unb biefelbe nodp SJfännern ber fßrafig
gut ®urcpfid)t üorgelegt. ®ieje glugfcprift bilbet bag

erfte §eft ber bei Sücpler & So. in Sern erfepeinettben

„©ewerbe^Sibliotpef" unb ift non ©cpul» unb SBaifen»

bepörben, Seprern unb ©rgiepern fepr gut aufgenommen
unb gaplreicp verbreitet worben, fo bap in fürgefier

grift eine. 3. Sluflage unb eine Sluggabe in frangöfifdper

©praepe notwenbig würben, wag bei bem PiEigen Steife
öon 20 ©tg. (in Sortien oon 10 @£émpiaren à 10 ©tg.)
leidjt begreiftidH ift-

Nr. 44 Illustrierte schweizerische Handwerler-Zeituug < Organ für die offiziellen Publikationen des Schweiz. GewerbevercinS). 903

Reglement entspricht den Bestimmungen des Schweizer.
Gewerbevereins.

Im Gesetze des Kantons Obwalden von 1891 betr.
„Förderung des Handwerks" wird u. a. in wenigen
Paragraphen bestimmt, daß die Regierung alljährlich
eine Prüfung beiderlei Geschlechts „gemäß den jeweiligen
Borschriften des Bundes" anzuwenden habe und hiesür
eine Prüfungskommission wähle, in welcher das Ge-
werbe angemessen vertreten sein solle; die Kosten trägt
der Staat. Das Obligatorium ist nicht vorgesehen.

(Sch'ich folgt.)

Uerbandswefei».
(Eingesandt.) Die Geiiossenschaft der Schmiede- und

Schlossermeister des Wiggerthalcs und Umgebung in
Ncbikon hielt am 19. Januar im Saale des Bahnhof-
Restaurants in Nebikon ihre ordentliche^jNeujahrs-
Generalversammlung ab zur Entgegennahme der Rech-
nung pro 1991.

Diese, mit den Aufgaben: l. genossenschaftlicher Ein-
kauf von Eisen und Kohlen, 2. Aufstellung eines ein-
heitlichen Arbeitstarifes und Z.Wahrung gemeinschaft-
licher Berufsinteressen, unter den denkbar ungünstigsten
Verhältnissen ins Leben gerufene Genossenschaft, unseres
Wissens die erste Einkaufsgenossenschaft dieser Branche
in der Schweiz, darf mit Befriedigung auf ihre bis-
herige Thätigkeit zurückblicken. Trotzdem dieselbe von
der hereingebrochenen schweren Krise in der Eisenbranche
und den Abschlägen der Rohmaterialien empfindlich ge-
troffen wurde, schloß die Rechnung pro 1991 mit enwm
erheblichen Vorschlag ab. Die Generalversammlung be-

willigte dem Vorstand einstimmig die nötigen Mittel
Hur Bestreitung der Kosten eines neuen Lagerhauses,
welches, in unmittelbarer Nähe der Bahnstation Nebikon
erstellt, seiner Vollendung entgegen geht und nächstes
Frühjahr bezogen werden kann.

Die Genossenschaft wurde vor etwas mehr als zwei
Jahren gegründet, als Protest gegen die Beschlüsse des
Verbandes schweizerischer Eisenhändler, wonach den
kleinen Handwerksmeistern beim Einkauf ihrer Roh-
Materialien die Konkurrenz vollständig abgeschnitten
wurde. Dagegen bevorzugte man einige mittlere und
sogar kleinere Geschäfte in der Weise, daß man dieselben
als sogen, „freie Kunden" behandelte, das heißt man
lieferte solchen Handwerksmeistern, welche in der Lage
waren, sogen, „freie Quantums" zu beziehen, nicht nur
dieselben, sondern auch die kleinsten Zwischenlieferungen
zu den niedrigsten Preisen. Der Unterschied zwischen
den Konventionspreisen und den Preisen, den die sog.
„freien Kunden" bezahlten, war ein ganz gewaltiger.
Infolge dieser Verhältnisse war der kleine Meister sehr
benachteiligt, was sich hauptsächlich bei Eingaben ans
Arbeiten, über welche Konkurrenz eröffnet wurde, zeigte.
Ja es kam nicht selten vor, daß sog. „freie Kunden"
Eingaben ans Arbeiten machten zu Preisen, wo der
kleine Handwerksmeister so viel für das Rohmaterial
bezahlen Mußte, wenn er genötigt warf dasselbe zu den

Konventionspreisen zu beziehen.
Die Genossenschaft hat den Zweck, hier in die Lücke

zu treten und auch dem Kleinmeister billiges Rohmaterial
zu verschaffen, indem sie auch in größeren Quantums
einkauft, und hat dieselbe schon viel Gutes geleistet.
Von Seite der schweizerischen Eisenwerke und Eisen-
Händler fand die Genossenschaft kein Entgegenkommen,
im Gegenteil suchte man bis heute, dieselbe auf jede
Art z>t unterdrücken und wurde schließlich von denselben

bvykvttiert, in der Hoffnung, daß sie dann gezwungen
sei, sich aufzulösen.

Unter diesen Umständen blieb dem Verbände nichts

anderes übrig, als den Bedarf ihrer Rohmaterialien
im Auslande zu decken; immerhin konnte sie dieses zu
Preisen, bei welchen auch sie ihre Rechnung fand.

Heute hat die Genossenschaft den Beweis geleistet,
daß sie ihre Existenzberechtigung hat. Hievon zeugt auch
die immer zunehmende Zahl der Mitglieder, sonne der
sich stetig inehrende Warenumsatz.

Schmiedmeister-Verbaiid Baseband. Letzten Sonntag
haben sich im „Engel" in Liestal ca. 49 Schmiedmeister
eingefnnden behufs Gründung eines Schmiedmeister-
Verbandes. Die vorliegenden Statuten wurden besprochen
und genehmigt, sowie eine Kommission gewählt, welche
einen neuen Arbeitstarif aufstellen soll. So viel mau
hört, beabsichtigen auch die Wagnermeister, sich zu vr-
ganisieren, um ihre Interessen zu wahren.

Schweiz. Karbid- und Acetylen-Verein. Es dürfte die
Interessenten des Acetylens interessieren, daß in Ölten,
im Bahnhosrestauraut, am 8. Februar nächsthin, nach-
mittags 2 Uhr die erste Generalversammlung des

schweizerischen Carbid- und Acetylen-Vereins stattfindet,
zu der auch NichtMitglieder freundlichst eingeladen sind.
Es ist dies ein Verein, der, ganz analog dem schweizer.
Dampskesselverein, die schweizerischen Acetyleniker zu
vereinigen, ihre Interessen zu wahren und die Aus-
breitung des Acetylenlichtes zu fördern sucht.

Der Verein verfolgt keinerlei Erwerbszwecke, wie
ihm etwa irrigerweise vorgeworfen werden könnte, son-
dern sucht nur der Sache und damit den Mitgliedern
zu dienen; Besuch und Beitritt seien daher jedem sich

für Acetylen Interessierenden bestens empfohlen.

Verschiedenes.
Zeichenunterricht. Am 26. und 27. Juli wird in

Herisau die HaupiVersammlung des Verbandes zur
Förderung des Zeichen- und gewerblichen Berufsunter-
richtes der Schweiz abgehalten werden. Referate sind
vorgsehen u. a. von den Herren Lehrer C. Führer in
St. Gallen, und Großgürin in Genf über die gewerb-
lichen Kalkulationen in den gewerblichen Fortbildungs-
schulen und Erledigung der letztjährigen Versammlungs-
beschlösse für eine Reform des Zeichenunterrichts in der

Schweiz.
Zur Berufswahl. Schul- und Waisen-Behörden,

Lehrer und Erzieher haben schon oft das Bedürfnis
empfunden, den aus der Schule ins Erwerbsleben über-
tretenden Knaben und ihren Eltern eine Wegleitung
bei der so schwierigen und wichtigen Wahl des Berufes
bieten zu können. An solche» dickleibigen Büchern ist
freilich kein Mangel, aber nicht jedermann kann sie be-

schaffen, nicht alle sind empfehlenswert. Eine Flugschrift,
die in knapper Form die wichtigsten Regeln enthält
und unsere einheimischen Verhältnisse berücksichtigt, dürfte
daher gewiß vielen Erziehern und Familienvätern will-
kommen sein.

Einer Anregung von Erziehern Folge leistend, hat
die Centralprüsungskommission des Schweizerischen Ge-
Werbevereins einen bewährten Kenner des gewerblichen
Lehrlingswesens, Herrn G. Hug in Winterthur, mit der

Abfassung einer „Wegleitung" für die Wahl eines Be-
ruses betraut und dieselbe noch Männern der Praxis
zur Durchsicht vorgelegt. Diese Flugschrift bildet das

erste Heft der bei Büchler K Co. in Bern erscheinenden

„Gewerbe-Bibliothek" und ist von Schul- und Waisen-

behörden, Lehrern und Erziehern sehr gut aufgenommen
und zahlreich verbreitet worden, so daß in kürzester

Frist eine, Z. Auflage und eine Ausgabe in französischer

Sprache notwendig wurden, was bei dem billigen Preise
von 29 Cts. (in Partien von 19 Exemplaren à 10 Cts.)
leicht begreiflich ist.
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" £urit!j<tIIeB«u Riliperß. ®ie ©emeittbe tildjbecg
Bat legten ©omitag einftimmig ben 93au einer $ttrn=
Balle mit SInbau befdjloffen. 3m lederen fotlert Unter*
tunft finben ein SlrbeitgfcBuUofal, bie (SemeinberatS»
fanjlei, ein ©antlofal, ein geuerlöjäfgerätemagasin mit
©d)Iaud)turm, tranfenmobilienmagajin 2c. ©teictjjeitig
würbe ein Soften bon 40,000 $r. für GËrftelïung einer

©dfiefiplalcmlage in§ SBubget aufgenommen.

ßir^eiibau Sauma. Sit biefem ®orfe foil nödjfteS
grüBjaBr mit bem 93au einer tatljotifdien Sïtrctje mit
fßfarrwoBnung Srnft gemalt werben.

&tt* te* JUimo — £ür M* Uralt«*
ÎÇtogeu.

NB. Jpetrltitttf«-, ®cu«fdj- «ni» 3trt»ettft0or«rf(e toerben
unter btefe mubrtf nidtt awfßettcmuttett.

1020. äßer fertigt als ©pejialität Sßtatatra£)men, leicßt gefcßnißt
unb gebeijt mit gefragten (Seien Offerten an üJiitlfer u. Strüb, Slarau.

1021, äßer liefert ÜDtarmor in ©tiiefen für SJÜofaif' unb
Perrajjoböben Offerten bireft an Safpar Seujinger, Baumeifter,
©larus.

1022. Beabfidjtige eine Bauholjfratfe mit einem 1,2 m ®urd)=
meffer baltenben graifenblatt einzurichten. äßie biele HP benötigt
eine fold)e graife bei bollftet Beanfprudntng unb flottem Betrieb?
äßie grofj fann ber Borfdjub pro SJiinute bei 20 cm ©cßnittbide,
geniigenb traft üorauSgefeßt, fein ©mpfießlt fid) iganb' ober med),
ißorfrfjub unb toie ßoeß fommt eine folcße Einlage otjne PranStniffion,
Borgelege tc. ju ftefjen äßer erfteHt fotdje Anlagen unb mo tann
eine fotdje ebentuett im Betriebe befidjtigt toerben

1023, äßer bättc eine gebrauchte etferne (Sinteilfdjeibe abjU'
geben ober tuet liefert fotdje neu unb ju toetdjem ißrei« ©efl. Offerten
an ®. äßeber, med). ®recß8lerei, äßoijlen (Slargau).

1024. äßer liefert prima toeißeS, aftreine« unb gerabeS 2lfpen=
ßolj tn ©tiiefen bon ca. 80 cm Sange unb einem Ourdjmeffer bon
30 cm aufwärts bei regelmäßigen großen Bejiigen Offerten unter
9h. 1024 an bie ©ppebttion.

1025, 503er tft ßieferant bon fcßönen §agenbucßenbrettern,
40 mm bid? Offerten unter 9h. 1025 beförbert bie ©ppebition.

1026, ©ïifliert in ber ©eßtoetj eine Bürften* unb SßinfeP
fabrif? äßer fann uns größeren Bebarf an Sßinfeln liefern? (Srbitten
Offerten.

1027. äßer liefert SWobeMertßon ober too epiftiert eine ©rube,
bie einen fdjön reinen Phon abgibt?

1028, äßer fertigt unb jifetiert BronjemobeHe für Ornament'
9"ß?

1029. äßelcßeS Material ift bas befte als fcf)ted)tcr äßärnte'
leiter juin SluSfüllen ber äßafcßberb=2Jläntel ohne 9teferboir?

1030, 3ft $itd)=pine'§ol3 für genfter ober anbete Arbeiten,
bie ber IJeudßtigfeit auSgefeßt finb, ju empfehlen ober gebt e8 leietjt
in Fäulnis über? giir febe fadjmännifdje Slusfunft jum borau8
beften ®anf.

1031, äßer fönnte 1—3 SßaggonS äßehmutStiefern'Blöder
liefern

1032. äßer hätte gebrauchte, nod) gut erhaltene eiferne ©arten'
toitifd)aft8'9J}öbel ju berfaufen?

1033. äßelcße Orahtftiftenfabril liefert gut galbanifierte, Weiche

9tingftiften, 38 mm lang, mit 9ting 9ür. 15 unb 16, à 100 Silo,
unb ju toelcßem greife Offerten an &oljtoarenfabrtf ©amen, Bucßclt
u. ©ohne.

1034. S03er liefert biirre Weiße Slbornbretter, 30—33 mm ftarf
Offerten bireft an äJlofimann u. (So., Oberburg (Sern).

1035, äßer liefert jum äßieberberfauf ©aüerieftäbe, tannen,
fourniert unb §artbolj poliert Offerten an bie ©pp. unter 9tr. 1035.

1086. äßer liefert prima Budjenbretter, 45 mm, abfolut troden
unb ganj, für SEreppentritte

1037. äßelcßeS ift ber jtoedmäßigfte 9toft für Neuerung einer
4—5 HP ®ampfmafcßine mit fjjoljabfäHen, ®reb= unb ©ägefpänen
Sonnte man bon einem Fachmann ober bon einem Befißer einer
foleßen Anlage Zeichnungen ober Slntoeifung erhalten? 3ür gütige
Slusfunft beften ®anf.

1038. äßo toäre eine äßafferfraft bon 5 HP mit ettuaS Sanb
billig ju mieten ober ju faufen Offerten unter 9h. 1038 an bie ©pp.

1039. äßer ift ßieferant bon trodenen nußbaumenen ©effet
fißen ober beren Slößen bon 2" ®ide, gegen bar?

1039 a, Sffielcße fjobrif liefert perforierte unb Drnamentfiße ju
©effeln ©efl. Offerten an Ifi. fWaiffen, SJtöbelfabrif, 9tabiu8 (@rau«
bünben).

1040. 5Q3er in Zürich ober SBintertßur liefert 23ergo(bereifen?
1041. Sßer hat ganj trodene, 6 cm bide giedlinge, Sßappel=

holj ober ©aarbaeßen, ju berfaufen Offerten bireft an 31. Sohlhouf,
©mmenbriide bei Sujern.

1042. ©ibt e8 ein empfeljlenStoerteS §anbbud) für SBagner?

1043. Sfßer hätte etne gebrauchte ©djmirgelfdhleifmafchine, ge«

eignet für Sreisfägeblätter, ohne @<hmirgelfd)eibe, billig ju berfaufen
Offerten an gerb, ©ägeffer, 9tothrift.

1044. Süßer Itefert einen gebrauchten, noch in gutem Zuftanbe
befinbtichen PJlotor bon 10—15 HP für SBenjin, fßetrol ober ®ampf,
fotoie eine entfprecßenbe ®t)namo'3)üafd)ine Offerten an fg. Summier
u. ©o., 3larau.

1045. Süßer ift Sieferant bon SSefcßläg für ©t. ©aller ©djut
bänfe? Offerten erbeten unter 9ür. 1045 an bie ©ppebition.

1046. äßer liefert leberne enblofe 9tiemen ober in Sautfcßuf
auf eiferne SSanbfägeroüen unb toie toerben biefelben am folibeften
aufgezogen Offerten unb Slusfunft an 3. 3. 9/Jeper=9hiefch, Znun=
fabrifant, ©chaffhaufen.

1047. äßer liefert fchräge ©djarniere für Sinberftüßle
1048. äßer liefert {djmiebei|em ©artenjäune franfo ©tation

SJÜünchenbuehfee bei S3em unb ju toeldjera Sßreis ©itfa 30 m Sänge,
80—85 cm §öf)e, fotoie eine ®oppeltßür bon 120 cm SSreite unb
120—125 cm §öße Sßreife mit ®etailjeid)nungen an 9tub. Znngget/
S3auunternehmer, ^örunnenthal bei ÜJÜeffen (©olothurn).

1049. äßo fonnen in ber ©eßtoeij bie fog. SSödlen'fcßen unb
äßßgaf^'fdjen SPatent-©oaf8=©ementbretter mit ®raßteinlage ober ein
äßnli^eS, gleicßtoertiges gabrifat bejogen toerben?

1050. äßeldje gabrif Itefert biüigft unb gut getippte ©täbe?
1051 a, äßer ift Sieferant ober erteilt mir ebent. Slusfunft

über SôejugêqueUen bon ©lanjblecßen bon ca. Vio mm ®ide unb
ebent. einfeitig gelb gebeijt b. äßer liefert blnnfen ©tfenbrabt 9lr. 11

unb 14 in ganj gcrabem Zuftanbc giir gütige Slusfunft beften ®ant.
©arl §olcnftein, rneeß. äßerfftättc, ©antcrSroil (Poggenburg.)

1052. äßer liefert SDÜarmorplatten für ifflafd)fommoben unb
9üad)ttifcße, bei Slbnaßme bon je 25 ©tüd, gegen äöarjahlung?

1058. äßo bejießt man fcßöne 9lußbaumfourntere für ©piegeb
feßranffeiten bon 2 m Sänge unb 45 cm ä3reite, möglicßft fehlerfrei?

1054, äßer hätte einige 1000 Siter äßeißtoeinfäffer abjugeben
Offerten bireft an 3<*cque8 ©anbmeßer, SPtontheß (äßaüiS).

1055, äßer liefert mit ©arantie pumpen für Sraftbetrieb mit
3,50 m ©aug' unb 10—15 m PranSporthöhe unb 2—400 Siter
Seiftung per Slüinute Offerten unter 9h. 1055 an bie ©ppebition.

1056, äßer liefert bis in 14 Pagen eine partie ®recßSlet'
arbeit nach Zeichnung, als : 72 Ptfdifüße, 6'/a cm ftarf, gehobelt,
10 ©arnituren ÜBettfüße unb äiafen, 8 cm ftarf, 100 Sommoben=
unb 9lacßtti[d)fiiße, alles aus abfolut biirrem, fehlerfreiem Buchen'
ßolj? ©efl. Offerten an ©ehr. 3JüiiHer, Sßlöbelfcßreinerei, ©armenftorf
(Slargau).

1057, äßer Itefert bis in 8 Pagen Bretterßolj, rottannen, roß
jugefeßnitten, für fd)önere 3/üöbel in Weiß? I®a8 §olj muß abfolut
bürr, aft= unb herjfrei fein, ©irfa 72 m^ 15 mm bid, 37 m* 18 mm,
4 m" 21 mm, 50 m^ 24 mm, 110 m* 30 mm, 15 m* 36 mm.
©efl. Offerten an ©ebr. SMUer, 9Jüöbelfcßreinerei, ©armenftorf (Slarg.)

1058, äßer liefert am borteilfjafteften eiferne gournierbod'
fpinbeln Offerten unter 9h. 1058 an bie ©ppebition erwünfeßt.

1059, äßo bejießt man prima 9Jlöbeljournale 3lbreffen unter
9h. 1059 an bie ©ppebition erbeten.

1060, äßer liefert billigft 9lidelhornbrüderfcßloß für äßieber«

berfäufer? ©s wirb biüigfteS gabrifat berlangt.
1061, äßer liefert cirfa 1000 Pifcßfüße, jugefeßnitten, 76 cm

lang, 6, 7 unb 8 cm ftarf unb ju toelcßem ißreife ©idj ju toenben

an 3- Sürfteiner, meeß. ®recßBlerei, ©t. ©allen.

iltttoavtett.
9luf grage 961. SDüotorlafttoagcn bis ju 100 ©entner Prag'

traft baut in folibefter Sönftruftion älbolpß ©aurer, Slrbon. ©S

fann bei Obigem ein folcßer äßagen im Betriebe beficfjtigt toerben.

Sluf grage 977. Bin im galle, bas 3lnftäßlen unb älbricßten
bon ©teinfcßlegeln ju beforgen. gribolin ©gger, .^ammerfdjmieb unb
Baufcßloffer, SÜÜühleßorn.

Sluf grage 978, 9teue Siesfortiermafcßinen liefert grip SDîarti,

Sßintertßur.
'

Sluf grage 979, ©paimborridjtungen, auf einem einfachen
©ägegang einen Slop in ber ÜJittte feftjufpannen, äßnlid) etnent

©eitengang, finb unmöglich, toetl bas Blait nießt paffteren fönnte,
allein ©pannfeßrauben bon beiben ©eiten, folcße liefert Stob. §uber,
meeß. äßerfftätte, Sangna i (Bern).

Sluf grage 979, @pannborrid)tungen ju ©atterfägen erftellt
foltb unb mit ©arantie II. Simmann, aHafcßtnenfabrtf, Sangenthaß

Sluf g-rage 981, äßiinfcßen mit gragefteller in Sorrcfponbenj
ju treten, fß. Bieli u. Sie., ©ägerei, .^obcltoerf unb Jpoljßanblung,
9tßäjüns (©raubünben).

Sluf grage 981. g. DtoßrS ©ößne, Sgoljtoarenfabrif, Bönigen,
liefern nad) ißlan jugefeßnittene unb fettig berarbeitete Pßürfricfe
unb Praberfen aus feinfäßrigem Sllpenßolj, ofengebörrt.

Sluf grage 982, ®a8 befte Baumaterial für Stallungen ift
ber ©cßladenftein, ba folcße ©taKungen nid)t fdjtoißen, alfo troden
unb toaun finb, int ©ommer füßl, nueß ber Berpuß nteßt abfällt.
Zu weiterer Slusfunft gerne berett ©cßladenfteinfabrtfation ©t. SOTar»

gretßen (9tbeintßnl).
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' Turnhallebau Kilchberg. Die Gemeinde Kilchberg
hat letzten Sonntag einstimmig den Bau einer Turn-
Halle mit Anbau beschlossen. Im letzteren sollen Unter-
kunft finden ein Arbeitsschullokal, die Gemeinderats-
kanzlei, ein Gantlokal, ein Feuerlöschgerätemagazin mit
Schlauchturm, Krankenmobilienmagazin?c. Gleichzeitig
wurde ein Posten von 40,000 Fr. für Erstellung einer

Schießplatzanlage ins Budget aufgenommen.

Kirchenbau Bauma. Ill diesem Dorfe soll nächstes

Frühjahr mit dem Bau einer katholischen Kirche mit
Pfarrwohnung Ernst gemacht werden.

Aus der Krams — Für die Praris.
Frage«.

bis. Verkaufs-, Tausch- «nd Avkeitsgesuche werden
unter diese Rubrik «icht aufgenommen.

1020. Wer fertigt als Spezialität Plakatrahmen, leicht geschnitzt
und gebeizt mit gekreuzten Ecken Offerten an Müller u. Trüb, Aarau.

1021. Wer liefert Marmor in Stücken für Mosaik- und
Terrazzoböden? Offerten direkt an Caspar Leuzinger, Baumeister,
Glarus.

1022. Beabsichtige eine Bauholzfraise mit einem 1,2 m Durch-
Messer haltenden Fraiseublatt einzurichten. Wie viele II? benötigt
eine solche Fraise bei vollster Beanspruchung und flottem Betrieb?
Wie groß kann der Vorschub pro Minute bei 20 em Schnittdicke,
genügend Kraft vorausgesetzt, sein? Empfiehlt sich Hand- oder mech.

Vorschub und wie hoch kommt eine solche Anlage ohne Transmission,
Vorgelege ic. zu stehen? Wer erstellt solche Anlagen und wo kann
eine solche eventuell im Betriebe besichtigt werden?

1023. Wer hätte eine gebrauchte eiserne Einteilscheibe abzu-
geben oder wer liefert solche neu und zu welchem Preis? Gefl. Offerten
an G. Weber, mech. Drechslerei, Wahlen (Aargau).

1024. Wer liefert prima Weißes, astreines und gerades Aspen-
holz ln Stücken von ca. 80 ein Länge und einem Durchmesser von
30 om aufwärts bet regelmäßigen großen Bezügen? Offerten unter
Nr. 1024 an die Expedition.

1026. Wer ist Lieferant von schönen Hagenbuchenbrettern,
40 mm dick? Offerten unter Nr. 102S befördert die Expedition.

1020. Existiert in der Schweiz eine Bürsten- und Pinsel-
fabrik? Wer kann uns größeren Bedarf an Pinseln liefern? Erbitten
Offerten.

1027. Wer liefert Modeliterthon oder wo existiert eine Grube,
die einen schön reinen Thon abgibt?

1023. Wer fertigt und ziseliert Bronzemodelle für Ornament-
guß?

1020. Welches Material ist das beste als schlechter Wärme-
leiter zum Ausfüllen der Waschherd-Mäntel ohne Reservoir?

1030. Ist Pitch-Pine-Holz für Fenster oder andere Arbeiten,
die der Feuchtigkeit ausgesetzt sind, zu empfehlen oder geht es leicht
in Fäulnis über? Für jede fachmännische Auskunft zum voraus
besten Dank.

1031. Wer könnte 1—3 Waggons Weymutskiefern-Blöcker
liefern?

1082. Wer hätte gebrauchte, noch gut erhaltene eiserne Garten-
Wirtschafts-Möbel zu verkaufen?

1038. Welche Drahtstiftenfabrik liefert gut galvanisierte, weiche
Ringstisten, 38 mm lang, mit Ring Nr. 15 und lli, à 100 Kilo,
und zu welchem Preise? Offerten an Holzwarenfabrtk Tarnen, Buchclt
u. Söhne.

1034. Wer liefert dürre weiße Ahornbretter, 30—33 mm stark
Offerten direkt an Mosimann u. Co., Oberburg (Bern).

1036. Wer liefert zum Wiederverkauf Galleriestäbe, tannen,
fourniert und Hartholz poliert? Offerten an die Exp. unter Nr. 1035.

103«. Wer liefert prima Buchenbretter, 45 mm, absolut trocken
und ganz, für Treppentritte?

1037. Welches ist der zweckmäßigste Rost für Feuerung einer
4—5 II? Dampfmaschine mit Holzabfällen, Dreh- und Sägespänen?
Könnte man von einem Fachmann oder von einem Besitzer einer
solchen Anlage Zeichnungen oder Anweisung erhalten? Für gütige
Auskunft besten Dank.

1033. Wo wäre eine Wasserkraft von 5 11? mit etwas Land
billig zu mieten oder zu kaufen? Offerten unter Nr. 1038 an die Exp.

1038. Wer ist Lieferant von trockenen nußbaumenen Sessel-
sitzen oder deren Klötzen von 2" Dicke, gegen bar?

1038 s. Welche Fabrik liefert perforierte und Ornamentsitze zu
Sesseln? Gefl. Offerten an P. Maissen, Möbelfabrik, Radius (Grau-
bänden).

1040. Wer in Zürich oder Winterthur liefert Vergoldereisen?
1041. Wer hat ganz trockene, 6 om dicke Flecklingc, Pappel-

holz oder Saarbachen, zu verkaufen? Offerten direkt an A. Kohlhauf,
Emmenbrücke bei Luzern.

1042. Gibt es ein empfehlenswertes Handbuch für Wagner?
1043. Wer hätte eine gebrauchte Schmirgelschleifmaschinc, ge-

eignet für Kreissägeblätter, ohne Schmirgelscheibe, billig zu verkaufen

Offerten an Ferd. Sägeffer, Nothrist.
1044. Wer liefert einen gebrauchten, noch in gutem Zustande

befindlichen Motor von 10—15 II? für Benzin, Petrol oder Dampf,
sowie eine entsprechende Dynamo-Maschine? Offerten an H. Kummler
u. Co., Aarau.

1046. Wer ist Lieferant von Beschläg für St. Galler Schul-
bänke? Offerten erbeten unter Nr. 1045 an die Expedition.

104«. Wer liefert lederne endlose Riemen oder in Kautschuk

auf eiserne Bandsägerollen und wie werden dieselben am solidesten

aufgezogen? Offerten und Auskunft an I. I. Meyer-Nüesch, Zaun-
sabrikant, Schaffhauseu.

1047. Wer liefert schräge Scharniere für Kinderstühlc?
1043. Wer liefert schmiedeisernc Gartcnzäune franko Station

Müncheubuchsee bei Bern und zu welchem Preis? Cirka 30 m Länge,
80—85 om Höhe, sowie eine Doppelthür von 120 om Breite und
120—125 om Höhe? Preise mit Detailzeichnungen an Rud. Zangger,
Bauunternehmer, Brunnenthal bei Messen (Solothurn).

1048. Wo können in der Schweiz die sog. Böcklen'schen und
Wygasch'schen Patent-CoakS-Cementbretter mit Drahteinlage oder ein
ähnliches, gleichwertiges Fabrikat bezogen werden?

1050. Welche Fabrik liefert billigst und gut gerippte Stäbe?
1081 s. Wcr ist Lieferant oder erteilt mir event. Auskunst

über Bezugsquellen von Glanzblechen von ca. '/>» mm Dicke und
event, einseitig gelb gebeizt? k. Wer liefert blanken Eisendraht Nr. 11

und 14 in ganz geradem Zustande? Für gütige Auskunft besten Dank.
Carl Holenstein, mech. Werkstättc, Gantcrswil (Toggcnburg.)

1062. Wer liefert Marmorplatten für Waschkommoden und
Nachttische, bei Abnahme von je 25 Stück, gegen Barzahlung?

1063. Wo bezieht man schöne Nußbaumfourniere für Spiegel-
schrankseiten von 2 m Länge und 45 om Breite, möglichst fehlerfrei?

1064. Wer hätte einige 1000 Liter Weißwcinfässer abzugeben
Offerten direkt an Jacques Sandmeyer, Monthey (WalliS).

1066. Wer liefert mit Garantie Pumpen für Kraftbetrieb mit
3,50 m Saug- und 10—15 m Transporthöhe und 2—400 Liter
Leistung per Minute? Offerten unter Nr. 1055 an die Expedition.

106«. Wer liefert bis in 14 Tagen eine Partie Drechsler-
arbeit nach Zeichnung, als: 72 Tischfüße, 6'/s om stark, gehobelt,
10 Garnituren Bcttfüße und Vasen, 8 om stark, 100 Kommoden-
und Nachttischfüße, alles aus absolut dürrem, fehlerfreiem Buchen-
holz? Gefl. Offerten an Gebr. Müller, Möbelschreinerei, Sarmenstorf
(Aargau).

1067. Wer liefert bis in 3 Tagen Bretterholz, rottannen, roh
zugeschnitten, für schönere Möbel in weiß? (Das Holz muß absolut
dürr, ast- und herzfrei sein. Cirka 72 n? 15 mm dick, 37 u? 13 mm,
4 ii? 21 mm, 50 n? 24 mm, 110 n? 30 mm, 15 n? 36 mm.
Gefl. Offerten an Gebr. Müller, Möbelschreinerei, Sarmenstorf (Aarg.)

1063. Wer liefert am vorteilhaftesten eiserne Fournierbock-
spindeln? Offerten unter Nr. 1058 an die Expedition erwünscht.

1068. Wo bezieht man prima Möbeljournale? Adressen unter
Nr. 1059 an die Expedition erbeten.

1V«V. Wer liefert billigst Nickelhorndrückerschloß für Wieder-
Verkäufer Es wird billigstes Fabrikat verlangt.

I0K1. Wer liefert cirka 1000 Tischfüße, zugeschnitten, 76 om

lang, 6, 7 und 8 om stark und zu welchem Preise? Sich zu wenden

an I. Kürsteiner, mech. Drechslerei, St. Gallen.

Antworte«
Auf Frage 8K1. Motorlastwagen bis zu 100 Centner Trag-

krast baut in solidester Konstruktion Adolph Saurer, Arbon. Es
kann bei Obigem ein solcher Wagen im Betriebe besichtigt werden.

Auf Frage 877. Bin im Falle, das Anstählen und Abrichten
von Stcinschlegeln zu besorgen. Fridolin Egger, Hammerschmied und
Bauschlosser, Mllhlehorn.

Auf Frage 873. Neue Kiessortiermaschinen liefert Fritz Marti,
Winterthur.

Auf Frage 878. Spannvorrichtungen, auf einem einfachen
Sägegang einen Klotz in der Mitte festzuspannen, ähnlich einem

Seitengang, sind unmöglich, weil das Blait nicht passieren könnte,
allein Spannschrauben von beiden Seiten, solche liefert Rob. Huber,
mech. Wcrlstätte, Langna i (Bern).

Auf Frage 878. Spannvorrichtungen zu Gattersägen erstellt
solid und mit Garantie U. Ammaun, Maschinenfabrik, Langenthas.

Auf Frage 831. Wünschen mit Fragesteller in Korrespondenz
zu treten. P. Vieli u. Cie., Sägerei, Hobelwerk und Holzhandlung,
Rhäzüns (Graubünden).

Auf Frage 831. F. Rohrs Söhne, Holzwarenfabrik, Bönigen,
liefern nach Plan zugeschnittene und fertig verarbeitete Thürfricse
und Traversen aus feinjährigem Alpenholz, ofengedörrt.

Auf Frage 882. Das beste Baumaterial für Stallungen ist
der Schlackenstein, da solche Stallungen nicht schwitzen, also trocken

und warm sind, im Sommer kühl, auch der Verputz nicht abfällt.
Zu wetterer Auskunft gerne bereit Schlackensteinfabrikation St. Mar-
grethen (Rheinthal).
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